
Allgemeine Erklärung der Menschenrechte (Kurzfassung) – Art. 1: Recht auf

Menschenwürde, Freiheit, Gleichheit und Solidarität, Art. 2: Freiheit von

Diskriminierung, Art. 3: Recht auf Leben, Freiheit und Sicherheit der Person, Art. 4:

Verbot der Sklaverei, Art. 5: Verbot der Folter, Art. 6: Anerkennung als

Rechtsperson, Art. 7: Gleichheit vor dem Gesetz, Art. 8: Anspruch auf

Rechtsschutz, Art. 9: Schutz vor Verhaftung und Ausweisung, Art. 10: Anspruch auf

ein faires Gerichtsverfahren, Art. 11: Garantie der Unschuldsvermutung, Art. 12:

Schutz der Privatsphäre, Art. 13: Recht auf Bewegungsfreiheit, Art. 14: Recht auf

Asyl, Art. 15: Recht auf Staatsangehörigkeit, Art. 16: Recht auf Eheschließung und

Familie, Art. 17: Recht auf Eigentum, Art. 18: Gedanken-, Gewissens- und

Religionsfreiheit, Art. 19: Meinungs- und Informationsfreiheit, Art. 20:

Versammlungs- und Vereinigungsfreiheit, Art. 21: Aktives und passives Wahlrecht,

Demokratieprinzip, Art. 22: Recht auf soziale Sicherheit, Art. 23: Recht auf

angemessene Arbeit und Mitgliedschaft in einer Gewerkschaft, Art. 24: Recht auf

Erholung und Freizeit, Art. 25: Recht auf einen angemessenen Lebensstandard,

Art. 26: Recht auf Bildung, Art. 27: Recht auf Teilnahme am kulturellen Leben in

der Gemeinschaft, Art. 28: Recht auf eine soziale und internationale Ordnung, in

welcher die angeführten Rechte voll verwirklicht werden, Art. 29: Grundpflichten

des Einzelnen gegenüber der Gemeinschaft, Art. 30: Auslegungsregel
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Menschenrechte sind: 

• Jene Rechte, die allen Menschen zustehen, 
weil sie Menschen sind.

„Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Re chten geboren.“
(Art. 1 der Allgemeinen Erklärung der Menschenrecht e, 1948)

Menschenrechte sind:

• Universell, unteilbar& unveräußerlich

• Unabhängig von der Staatsbürgerschaft
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Menschenrechte 

• Festgelegt in zahlreichen internationalen 
und europäischen Verträgen

• Kern des demokratischen Rechtsstaats
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Warum Menschenrechte in der Stadt?

• Alle staatlichen AkteurInnen sind verpflichtet, die Menschenrechte zu 
achten, schützen und gewährleisten

• Städte als unmittelbare Ebene zur BürgerInnen verfüge n über das 
Know-how mit Menschen zu arbeiten und Dienstleistung en zu 
erbringen 

Städte zunehmend wichtig (wachsende Bevölkerung)
Voraussetzung: Verständnis für die (Kultur der) Men schenrechte
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Eine Menschenrechtsstadt 

• Gewährleistung der Menschenrechte für alle & 

Verbesserung der Situation der verletzlichsten 

Bevölkerungsgruppen

• Förderung der Menschenrechtsbildung in allen Teile der 

Gesellschaft

• Besonders wichtige Rolle kommt der Zivilgesellschaft zu

• Netzwerk und Erfahrungsaustausch der MR-Städte

• Etablierung von Monitoringmechanismen
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Wien



Sicherung der Menschenrechte in Wien 

Gleichen Zugang zu 
• Sozialen Dienstleistungen: Wohnen, Gesundheit, Pflege und 

Betreuung im Alter, bei Behinderung, Mindestsicherung 
• (Vorschulische) Bildungs- und Ausbildungsmaßnahmen
• Öffentlicher Raum („Recht auf die Stadt“)
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• Solidarische Stadtgesellschaft 
• Zusammenleben in gegenseitigem Respekt
• Handeln nach menschenrechtlichen Prinzipien
• Gleichstellung, nicht-Diskriminierung & Inklusion als Grund-

prinzipen der Politik und Verwaltung 

Ziele…



Prozess Menschenrechtsstadt Wien
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2013 2014 2015 2016

Initiative
StR.in S. Frauenberger

Studie
M. Nowak

Koordination & 
Umsetzung
MA 17, MR-
Koordinatorin, BIM

Steuerungsgruppe
Politik +Verwaltung

Schwerpunkt
Antidiskriminierung

Veranstaltungen
Foren, Workshops, 
VHS-Reihe, 
Symposium, BGM-
Pressekonferenz 
…

Deklaration zur 
MR-Stadt
19.12.2014

Institutionelle 
Verankerung
Menschenrechtsbüro
u. viele Abt./Einrichtg

Schwerpunkte
Sicherheit & MR,
Kinderrechte

Partizipation & 
Dialog

Schwerpunkte
Sicherheit & MR,
Kinderrechte
Menschenhandel

Veranstaltungen, 
Runde Tische, 
Workshops, 
Symposien, … 

Internat. Zus.
Arbeit, Netzwerke



2017

• Bewusstseinsbildung
• Sicherheitspolitik+MR (Policy Paper) 

• Menschenhandel (Konferenz)



2018
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Kinderrechte
• Obdachlosigkeit mit mind. Kinder RT – 25.4.2018
• Kinderhandel RT im Herbst

Sicherheitspolitik u. Menschenrechte (EFUS)

Bewusstseinsbildung zum Thema MR
• MR-Workshops mit Schulen  27+28.6. 
• Eröffnung des MR-Platzes 14.6.
• Speed Dating f. HR 27.4. 
• Wien-Akademie (Ausbildungen)

Nationale + Internationale Vernetzungen
Genf – Deklaration, 26.3.
Öst. MR-Städte: Graz, Salzburg, Wien 19.4.
Europäische MR-Städte, 17.+18.4. 
Vienna+25, 22.+23.5. 

(Kooperationen mit d. SSR) 



Deklaration „Wien – Stadt der Menschenrechte“
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Deklaration „Wien – Stadt der Menschenrechte“



• Weiterführung von MR-Schwerpunkten � Round Tables

• Entwicklung von Maßnahmenplan, Berichtswesen u. Mon itoring

• Dialog mit nichtstaatlichen Org. / Vereinen / Zivil gesellschaft

• Organisation von Konferenzen& Bewusstseinskampagnen

• Internationale Vernetzung& Austausch 

2018
Am Weg zu umfassender Menschenrechtskultur 
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Neutorgasse 15, 1010 Wien
Tel: +43 1 4000 81400
e-mail: menschenrechtsbuero@post.wien.gv.at
web: www.menschenrechtsstadt.wien.at
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